
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
heute möchte ich Sie etwas näher über die Sondersitzung zum 
Kinderhaus und den Sachstand zum Geförderten Wohnen 
informieren. 
 
Kinderhaus: Die ersten Aufträge sind schon vergeben (Erdarbeiten, 
Spundwände, Grundleitungen, Blitzschutz) und erfreulicherweise 
liefen die Ausschreibungen gut für uns, es stehen bereits 50.000 
Euro weniger unter dem Strich. Nachdem wir in der Sondersitzung 
am 12. Januar noch ein paar Details diskutiert und teilweise auch 
geändert haben und uns auf weitere Kosteneinsparungen verständigt 
haben, kann nun das Baumeister-Leistungsverzeichnis 
rausgeschickt werden.  
 
Gemeindlicher Wohnungsbau: Wir bauen bekanntlich auf dem 
Gelände des ehemaligen Autohauses ein Wohnhaus mit 10 
Wohneinheiten und Tiefgarage. Nachdem wir auch hier bereits 
einiges an Preissteigerungen verzeichnen mussten, haben wir nun 
den Prozess der Einsparungen begonnen. Wir schauen uns alles 
nochmal genau an, haben bereits zwei Tiefgaragen-Stellplätze 
gekürzt, was uns z.B. rund 100.000 € spart. Über weitere 
Einsparungen wird der Gemeinderat noch sprechen müssen. Auch 
wenn die Schaffung von günstigem Wohnraum unser erklärtes 
politisches Ziel ist, und das der Regierung, weshalb sie uns mit 
Zuschüssen und einem aktuell noch zinslosen Darlehen unterstützt, 
streben wir dennoch größtmögliche Wirtschaftlichkeit an.  
 
Dann noch ein Hinweis zum Waldkindergarten: Es ist in 
den Wichtelwagen eingebrochen worden (entdeckt am 2.1.22). Es 
wurde eine Canon Spiegelreflexkamera gestohlen, die einem 
Betreuer gehörte, und erheblicher Sachschaden angerichtet, auf dem 
die Gemeinde sitzen bleibt. Die Polizei hat den Einbruch 
aufgenommen und untersucht aktuell die sichergestellten Spuren. 
Grundsätzlich haben zu dem Waldkindergarten nur die Kinder Zutritt, 
die dort angemeldet sind. Auf einen Zaun verzichtet das 
pädagogische Konzept bewusst. Wenn nun doch mal Kinder dort 
spielen und nichts zerstören, sagt ja niemand was. Aber leider finden 
sich Montags früh oft Glasscherben, Kippen, Bierflaschen und 
weitere Spuren auf Feiern rund um den Wagen, die die Betreuer und 
auch die Kinder dann einsammeln müssen. Ich weiß nicht: Kann man 



seinen Müll vielleicht mitnehmen und KEIN Feuer im Morgenkreis der 
Kinder machen? Deshalb meine Bitte: Wenn Ihnen etwas auffällt 
oder rund um diesen Zeitpunkt aufgefallen ist, melden Sie es 
bitte der Polizei in Erding. Danke!  
 
Herzlichst, Ihre Nicole Schley 
 


